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Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die

Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Welche kommunalen Spitzenverbände wurden vor Unterzeichnung der

Verwaltungsvereinbarung beteiligt? (bitte getrennt auflisten)

Mit der Verwaltungsvereinbarung über die Beschaffung von Feuerwehr- und

Katastrophenschutzfahrzeugen sowie einsatztechnischen Geräten, die Lie-

ferung von Waren, die Ausführung von Bauleistungen und die Erbringung

von Dienstleistungen für den Bevölkerungsschutz werden durch die Länder

Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern sowie den Freistaaten Sachsen

und Thüringen grundsätzliche Aspekte der Zusammenarbeit geregelt. Eine

Beteiligung der Kommunalen Landesverbände im Vorfeld erfolgte nicht.

Frage 2:

Welche Feuerwehren, Kreisbrandmeister, Stadtwehrleiter oder sonsti-

gen Fachgremien wurden vor Unterzeichnung der Verwaltungsverein-

barung angehört? (bitte getrennt auflisten)

Auf die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen. Eine förmliche Beteiligung der

Feuerwehren, Kreisbrandmeister, Stadtwehrleiter oder sonstigen Fachgre-

mien vor der Unterzeichnung der Verwaltungsvereinbarung erfolgte nicht.

Dem Freistaat Sachsen wurde kurzfristig die Möglichkeit eröffnet, der Ver-

waltungsvereinbarung beizutreten. Um die Beteiligungsmöglichkeit an dem

Vergabeverfahren Drehleitern des Landes Brandenburg zu eröffnen, wurden

bereits vor der Unterzeichnung der Verwaltungsvereinbarung die sächsi-

schen Gemeinden und Städte abgefragt.
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Die sächsischen Gemeinden und Städte haben mit Abschluss der Vereinbarung die

Möglichkeit, von sich ergebenden Vorteilen, bspw. günstigere Preise im Zusammen-

hang mit einem größeren Beschaffungsumfang, zu profitieren. Sie können bei jeder

Vergabe individuell entscheiden, ob sie sich beteiligen. Eine Pflicht zur Beteiligung be-

steht nicht.

Frage 3:

Welche Stellungnahmen oder Rückmeldungen liegen der Staatsregierung von
Kommunen und Feuerwehren zur Verwaltungsvereinbarung vor? (bitte getrennt

auflisten)

Entfällt.

Frage 4:

Wie wird sichergestellt, dass die Anforderungen sächsischer Feuerwehren bei

künftigen gemeinsamen Beschaffungen berücksichtigt werden?

Frage 5:

Welche Möglichkeiten haben sächsische Kommunen, auf die Festlegung ge-

meinsamer Standards Einfluss zu nehmen? (bitte getrennt auflisten)?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 4 und 5:

Für die Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen, die unter Federführung des Freistaates

Sachsen durchgeführt werden, wird sich das Sächsische Staatsministerium des Innern

bei der Erstellung des Leistungsverzeichnisses mit dem Sächsischen Städte- und Ge-

meindetag e. V., dem Sächsischen Landkreistag e. V. und dem Landesfeuerwehrver-

band Sachsen e. V. abstimmen.

Mit freundlichen Grüßen

in Vertretung
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